
Berlin 

 

Bevölkerungszahlen 2018 
 insgesamt: 3.613.495  
 männlich: 1.776.267  
 weiblich: 1.837.228  

Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße *) in Berlin 

  

Jahr 
Anzahl Fälle 

AQ 
erfasst aufgeklärt 

2014 535.615 236.644 44,2 

2015 559.563 240.114 42,9 

2016 552.645 223.738 40,5 

2017 509.572 219.290 43,0 

2018 496.694 213.012 42,9 

Tatverdächtige und Opfer in Berlin (Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße*)) 

2018  

Tatverdächtige nach Alter und Geschlecht Prozentuale Verteilung nach Alter 

 
männl. weibl. 

Kinder 
unter 14 

2.956 1.321 

Jugendliche  
14<18 

6.436 3.080 

Heranwachsende 
18<21 

7.281 2.240 

Erwachsene  
ab 21 

78.611 25.308 
 

 
 

Verteilung deutsche und nichtdeutsche Tatverdächtige  Opfer 2018**) 

 

 
Fallstatus insgesamt männl. weibl. 

vollendet 74.153 45.011 29.142 

versucht 7.110 4.936 2.174 

insgesamt 81.263 49.947 31.316 
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Landeshauptstadt: Berlin 

 

Bevölkerungszahlen 2018 
 insgesamt: 3.613.495  
 männlich: 1.776.267  
 weiblich: 1.837.228  

Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße *) in Berlin 
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Tatverdächtige und Opfer in Berlin (Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße *)) 
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Erläuterungen 

Zwischen dem Bundesland Berlin und der Stadt Berlin gibt es keinen Unterschied, deshalb sind die Angaben iden-
tisch. 

Der Begriff „Fälle“ umfasst vollendete Fälle und strafbare Versuche. 

AQ = Aufklärungsquote = 
aufgeklärte Fälle x 100 

───────────────────── 
bekannt gewordene Fälle 

Opfer und Tatverdächtige 
Im Gegensatz zu Tatverdächtigen, bei denen eine echte Tatverdächtigenzählung im Berichtsjahr erfolgt (Jede bzw. 
jeder Tatverdächtige wird bei „Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße“ nur einmal gezählt, un-
abhängig von der Anzahl der ihr bzw. ihm zugeordneten Straftaten.), wird bei Opfern die Häufigkeit des „Opfer-
werdens“ gezählt (Wird eine Person mehrfach Opfer, so wird sie auch mehrfach registriert.). 
*) Straftaten insgesamt, jedoch ohne Verstöße gegen das Aufenthalts-, das Asyl- und das Freizügigkeitsge-

setz/EU 
**) Die Anzahl der Opfer ist identisch mit den Angaben bei „Straftaten insgesamt“, da bei ausländerrechtli-

chen Verstößen keine Opfer erfasst werden. 
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